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Beginn: 19:00 Uhr Sitzung-Nr: 08/gr/029/2008 
Ende: 19:40 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 25.06.2008 
in der Ramburghalle, Hauptstraße 20, 76857 Ramberg 

stattgefundene 29. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Ramberg 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 13.06.2008 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 11.06.2008 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO:  17 
Zahl der Beigeordneten:1, stimmberechtigte Beigeordnete: 1 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Schwarzmann, Dieter  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Steinel, Ilse  
 Ratsmitglieder 
Brück, Edgar  
Engel, Otmar  
Erdle, Rudi  
Herty, Klaus  
Hettinger, Frank  
Hoffmann, Renate  
Klos, Jürgen  
Lergenmüller, Konrad  
Munz, Jürgen  
Munz, Thomas  
Steinel, Franz  
 Ferner sind anwesend 
von Fragstein, Wenzel  zu TOP 1 
 Schriftführer 
Ballweber, Christian  
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Klein, Hans-Dieter entschuldigt 
Walther, Karlheinz unentschuldigt 
Zöller, Wolfgang entschuldigt 
 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Friedhofbaumaßnahmen; hier: Beratung und Festlegung der Detailplanung Glockenturm für den 

Bauantrag 
 2 Informationen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung mit einer Gedenkminute für das verstorbene 
Ratsmitglied Fritz Hög. 
 
 
 1 Friedhofbaumaßnahmen; hier: Beratung und Festlegung der Detailplanung Glockenturm 

für den Bauantrag 
 
Der Vorsitzende informiert den Rat über eine am 12.06.2008 stattgefundene Besprechung mit Herr Dipl. 
Ing. von Fragstein, Frau Müller (Glockensachverständige der Diäzösen Speyer und Trier), Herr Buse sen. 
und Herr Buse jun. 
Des Weiteren werden verschiedene Planungsvorschläge von Herrn Schwarzmann und Herrn von 
Fragstein vorgestellt und ausführlich erläutert. 
 
Nach eingehender Beratung wird vorgeschlagen, den Glockenturm so zu gestalten, wie es im 
vorliegenden Planvorschlag 3 dargestellt ist.  
Im Wesentlichen beinhaltet diese Variante folgende Punkte: 

- Die Dachneigung des Glockenturms wird an die bestehende Friedhofshalle angepasst 
- Von der ursprünglich angedachten pyramidenähnlichen Form wird wegen technischer 

Notwendigkeiten Abstand genommen 
- Die Fenster/Öffnungen in Höhe der Glocke werden etwas größer, damit die Glocke gut sichtbar 

ist 
- Die Öffnungen in Schwingrichtung der Glocke werden gesichert (eventl. Sicherheitsglas) 
- Dacheindeckung des Turms erfolgt mit Titanzink 

 
Der Gemeinderat legt sich einstimmig auf diese Detailplanung des Glockenturms fest. 
 
 2 Informationen 
 
Der Vorsitzende informiert über folgende Angelegenheiten: 
 
2.1  DSL-Versorgung 
2.2  Besprechung mit Vertretern des Landesbetriebs Straßen und Verkehr bezüglich Ausbau der L 506 
2.3  Auszeichnung für den St. Laurentiushof 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


